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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Liebe Seniorinnen und Senioren,   

der 10. Gottenheimer Seniorennachmittag findet am 

  Freitag, den 31. März 2017, um 15.00 Uhr
in der Turnhalle der Grundschule, Schulstraße 15, 

statt.   

Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee den selbstgebackenen Kuchen aus den Backstuben der Damen unserer Ver-
einsgemeinschaft sowie unsere Gottenheimer Weine. Für Unterhaltung ist bestens gesorgt. Lassen Sie sich über-
raschen.   

Nehmen Sie die Einladung an und verbringen Sie zusammen mit Ihren Bekannten, Nachbarn und Freunden sowie 
allen Mitwirkenden einen geselligen und vergnügten Nachmittag.   

Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie herzlich   

Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister

Einladung zur Schauübung der  
Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim
Alle Bürgerinnen und Bürger aus Gottenheim sind eingeladen, am kommenden Samstag, 25. März, die Schauübung 
der Gottenheimer Freiwilligen Feuerwehr und ihrer Nachbarwehren zu verfolgen. Um 14.30 Uhr beginnt die Übung, 
die gemeinsam mit den Feuerwehren aus dem Unterstützungsbereich Kaiserstuhl/Tuniberg veranstaltet wird, am 
Gottenheimer Rathaus. Neben dem Rathaus wird auch die Bürgerscheune im Rathaushof Übungsobjekt der Feu-
erwehren sein.   

Bei der öffentlichen Schauübung werden die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Ortswehren und ihre gemein-
same Schlagkraft zur Schau gestellt. Die Feuerwehren aus Umkirch, March, Bötzingen, Eichstetten und Gottenheim 
freuen sich auf zahlreiche Zuschauer und hoffen, mit der Übung auch bei einigen Bürgerinnen und Bürger Interesse 
für die Arbeit in der Feuerwehr zu wecken. 

Hрzliche E*ad-g 
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Entwässerungsverband Moos
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald   
Zur öffentlichen Sitzung des Entwässerungsverbandes am   

Mittwoch, 29.03.2017 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal 3. OG des Rathauses Umkirch, Vinzenz-Kremp-Weg 1 

lade ich recht herzlich ein.   

Tagesordnung
1.  Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern
2.  Sanierung und Ertüchtigung des HRB Dietenbach
 a.  Sachstandsbericht 
 b. Vergabe weiterer Aufträge 
 aa.   Vertrag über den Sicherheits- und Gesundheitskoordinator (Sigeko) 
 bb.  Bestands- und Bauvermessung 
 cc.  Vertrag über ökologische Baubegleitung 
 dd.  Vertrag über bodenkundliche/geotechnische Baubegleitung 
 ee.  Anpassung der Honorarbemessungsgrundlage für FWT 
 ff.  Nachtragsangebot für Projektsteuerungsleistungen für FWT 
 -  Beratung und Beschlussfassung
3. Haushaltsplan 2017
 –  Beratung und Beschlussfassung
4.  Darlehensaufnahme nach Genehmigung des Haushaltes 2017 durch die 

Rechtsaufsichtsbehörde
 –  Beratung und Beschlussfassung
5.  Änderung im Bereich der Unternehmereigenschaft von juristischen Per-

sonen des öffentlichen Rechts durch Artikel 12 des Steueränderungs-
gesetzes 2015

  Hier: Anwendung der Übergangsregelung des § 27 Absatz 22 UStG 
  - Beratung und Beschlussfassung
6.  Anfragen von Verbandsvertreter/innen und Informationen 

Walter Laub, Verbandsvorsitzender 

Am Samstag Kleidermarkt 
in der Turnhalle 
Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ veranstaltet 
am Samstag, 25. März, 11 Uhr bis 14 Uhr, ihren Kin-
derkleidermarkt für die Frühjahrssaison in der Schul-
turnhalle. 

Die Bürgergruppe bietet an gut sortierten Tischen 
Kinderkleidung aller Größen sowie Schuhe an. 

Spielsachen werden bei gutem Wetter vor der Halle 
verkauft. Die BE-Gruppe freut sich auf viele Käuferin-
nen und Käufer. 

Der Erlös des Kinderkleidermarktes wird wieder für 
Projekte für Kinder und Jugendliche in Gottenheim 
verwendet. 

Waldputzete
am Samstag, 01. April 2017
In den vergangenen Jahren haben wir zum 
Frühlingsbeginn immer eine sehr erfolgreiche 
Dorfputzete durchgeführt. In diesem Jahr wol-
len wir in unseren Wald, um dort eine Aufräu-
maktion starten. 
Ich lade Sie schon heute ein, gemeinsam dem 
Förster, den Jägern und mit mir eine Waldput-
zete am Samstag, den 01. April 2017 durchzu-
führen. 
Für ein gemütliches Waldvesper am Lagerfeuer 
ist selbstverständlich gesorgt! 
Ich hoffe auf eine große Unterstützung und ver-
bleibe 
mit den besten Grüßen aus dem Rathaus 

Ihr 

Christian Riesterer
Bürgermeister 

Einwohnerversammlung   

Am Montag, dem 03. April 2017 
findet um 19.00 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule Gotten-
heim eine Einwohnerversamm-
lung zu nachfolgenden Themen 
statt: 
  
Tagesordnung 
  
1. Begrüßung 
2.  Bericht über allgemeine

Themen 
3. Finanzen und Haushalt 
4.  Fortschreibung des Flächen-

nutzungsplans zur Erweiterung 
des Gewerbegebiets 

5.  Sachstandsbericht zur 
Planung des neuen Kindergar-
tens; Planungsentwurf 

6.  Vorstellung des Projektes
„Historische Tour Gottenheim“ 

7. Fragen der Einwohner/innen 
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
  
Christian Riesterer
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung 
7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Kaiserstuhl-Tuniberg auf der Gemarkung Gottenheim
Offenlage nach § 3 (2) BauGB 

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg mit den Gemeinden Bötzingen, 
Eichstetten und Gottenheim hat am 08. März 2017 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 7. punktuellen Änderung des 
Flächennutzungsplans auf der Gemarkung Gottenheim gebilligt und beschlossen, den Entwurf gemäß § 3 Abs. 2 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 
Der zu ändernde Bereich liegt am nördlichen Ortsrand der Gemeinde Gottenheim im unmittelbaren Anschluss an das 
bereits bestehende Gewerbegebiet Nägelsee. 
  
Der Änderungsbereich der 7. punktuellen Flächennutzungsplanänderung ergibt sich aus folgendem Planausschnitt: 

Ziele und Zwecke der Planung 
  
Mit der 7. Änderung des Flächennutzungsplans soll das 
vorhandene Gewerbegebiet lückenlos nach Norden er-
weitert werden, um den vorhandenen Flächenbedarfen 
künftig weiter gerecht werden zu können. Außerdem ist 
geplant, Mischbauflächen darzustellen, um dort auch par-
tiell Wohnnutzungen realisieren zu können. Zudem soll 
ein Teil als Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung 
„Marktscheune/Gastronomie“ dargestellt werden. 

Verfahren   
Die Offenlage umfasst den Entwurf der 7. Punktuellen 
Flächennutzungsplanänderung sowie den Umweltbericht 
vom 08.03.2017. Sie findet in Form einer Planauflage   

vom 03. April 2017 bis einschließlich 05. Mai 2017   

im Rathaus Gottenheim, Hauptstraße 25, 79288 Gotten-
heim (Foyer im Erdgeschoss) während der üblichen  

Öffnungszeiten statt. Dabei wird Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung gegeben. Zusätzlich 
können weitere Termine zur Einsicht vereinbart werden. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, die Unterlagen der 
Offenlage auf dem Internetauftritt des Büros fsp.stadtpla-
nung digital einzusehen (www.fsp-stadtplanung.de  Service  

 Downloadbereich  GVV Kaiserstuhl-Tuniberg). 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind insbesonde-
re die folgenden nach Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen: 
 
t� Umweltbericht, Büro Freiraum- und LandschaftsAr-

chitektur Wermuth, Bad Krozingen, vom 08.03.2017
t� Artenschutzrechtliche Untersuchung der Tiergruppen 

Vögel und Schmetterlinge IFÖ J. Prinz vom Novem-
ber 2016

t� Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange 
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Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar und liegen den Offenlageunterlagen bei: 
  
Informationen zu Auswirkungen:  

1.  auf Arten und Biotope:
 - Lebensraum für Pflanzen und Tiere
 -  geschützter Biotop westlich der geplanten Gewerbe-

gebietserweiterung
 -  Bedeutung der Fläche als Nahrungshabitat für sied- 

lungsbegleitende Vogelarten und Tagschmetterlinge

2. auf den Boden:
 - Auengley-Brauner Auenboden im Gebiet
 -  Bewertung der Bodenfunktionen (Filter und Puffer 

für Schadstoffe und als Ausgleichskörper im Wasser-
kreislauf etc.)

 -  Beeinträchtigung durch Verlust der Bodenfunktio-
nen, Flächenversiegelung

3. auf das Klima:
 - Informationen über das Klima
 -  steigende Wärmebelastung infolge der Versiegelung 

bisher unversiegelter Flächen

4. auf das Wasser:
 - Informationen über das Grundwasser
 -  Risiken für die Grundwasserqualität bei wasserlösli-

chen Schadstoffen im Gebiet
 - Informationen über das Oberflächenwasser

5. auf die Landschaft/Erholung:
 -  Beeinträchtigung des Orts-/Landschaftsbildes (groß-

flächiger siedlungsnaher Freiraum) und der Erholung 
(geringwertige Erholungslandschaft zwischen beste-
hendem Gewerbegebiet und B 31)

6. auf den Menschen:
 -  Informationen über Nutzungskonflikte aufgrund der 

künftigen Gewerbegebietserweiterung auf Wohnbe-
bauung

7.  auf die Kultur-/ und Sachgüter:
 - wesentliche Auswirkungen auf Kultur-/ und Sachgüter
  
Während der Auslegungsfrist können zu diesem Entwurf – 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnah-
men bei der Gemeinde Gottenheim vorgebracht werden. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben können. 
  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO (Verwaltungsgerichtsord-
nung) unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber innerhalb der Auslegungsfrist hätten geltend 
gemacht werden können. 
  
Bötzingen, den 24. März 2017 

Dieter Schneckenburger 
Vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kaiserstuhl-Tuniberg 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung am 08. März 
2017 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 
gem. § 95 Abs. 2 GemO i.V.m. § 41 GemHVO wie folgt 
festgestellt: 
  
1.  Das Jahresergebnis beträgt in 
 Einnahmen und Ausgaben 
 im Verwaltungshaushalt 162.156,57 € 
 im Vermögenshaushalt 2.883,93 € 
 Gesamthaushalt 165.040,50 € 
  
2.  Haushaltsreste werden keine gebildet.   
  
3.  Die Kassenreste betragen: 
    3.1  im Verwaltungshaushalt 
  K-Einnahmereste 89,66 € 
  K-Ausgabereste 0,00 € 
 3.2  im Vermögenshaushalt  
  K-Einnahmereste 0,00 € 
  K-Ausgabereste 0,00 € 
 3.3   im Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge 
  K-Einnahmereste 34.579,77 € 
  K-Ausgabereste 34.669,43 € 
4.  Die bei einigen Finanzpositionen entstandenen über- 

bzw. außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit 
noch nicht erfolgt, von der Verbandsversammlung    
genehmigt, da die Deckung durch Wenigerausgaben 
bzw. Mehreinnahmen in anderen Bereichen gewähr-
leistet ist. 

  
5.   Das Jahresergebnis für das Haushaltsjahr 2016 wird 

zur Kenntnis genommen und festgestellt. 
  
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2016 liegt ge-
mäß § 95 b Abs. 2 GemO an sieben Tagen, und zwar von
 

27. März 2017 bis einschließlich 04. April 2017 
  
im Rathaus, Hauptstr. 25, Gottenheim, Foyer im Erdge-
schoss, zur Einsicht öffentlich aus. 
  

Bötzingen, 24. März 2017 
  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 

Vorauszahlung der Wasser- und
Abwassergebühren für das 1. Quartal 2017   
Wir erinnern an die Fälligkeit der 1. Vorauszahlung der 
Wasser- und Abwassergebühren 2017 am 

30. März 2017.   
Bitte bezahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit un-
nötige Mahngebühren und Säumniszuschläge. Die ggf. 
neue Höhe der Vorauszahlung können Sie der Jahres-
endabrechnung 2016 vom 04.01.2017 entnehmen. 
  
Hinweis: Es werden keine Abschlagsrechnungen mehr er-
stellt. 
  
Rechnungsamt/Gemeindekasse 
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Wasserzähler-Austauschaktion 2017 
Nach dem Eichgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, im Turnus von sechs Jahren die Kaltwasserzähler auszutauschen. 
Die entsprechenden Wasserzähler werden ab sofort von unserem Wassermeister, Herrn Hubert Maurer ausgetauscht. 
Wir bitten die betroffenen Hauseigentümer darauf zu achten, dass die Wasserzähler gut zugänglich sind. 
Sollten Sie von unserem Herrn Hubert Maurer nicht angetroffen werden, so finden Sie eine entsprechende Mitteilung 
zur Terminvereinbarung in Ihrem Briefkasten.   

Rechnungsamt 

Am vergangenen Dienstag blickte 
Herr Richard Dellenbach auf  

80 Lebensjahre zurück. 
  

Bürgermeister Christian Riesterer 
besuchte Herrn Dellenbach und 
überbrachte neben den Glück-
wünschen der Landrätin Dorothea 
Störr-Ritter auch das Präsent der 
Gemeinde mit den besten Wün-
schen für eine gesunde und glück-
liche Zukunft.  

Einladung zum Spielenachmittag 
Der Helferkreis lädt alle, die Lust haben, zum gemeinsamen Spielenachmittag 
ein. Einfach

am 25. März
von 16-19 Uhr in den Jugendclub 

kommen (Anmeldung nicht erforderlich) und mit uns einen schönen Nachmit-
tag verbringen.

Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt.
Wir freuen uns auf alle Teilnehmenden!

Arbeitsgruppe Integration 

Wochenmarkt am Rathaus 
Zum Frühlingsanfang rollt die Eisdiele mit dem Kaiserstühler 
Landeis der Familie Bury wieder an.   

Besuchen Sie den Wochenmarkt 
mit den frischen, regionalen  
Produkten und genießen 
Sie einen gemütlichen 
Nachmittag auf dem
Rathausplatz. 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 
Fax 07665 94768-19 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 

Bürozeiten: Dienstag 14-17 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeein-
heit March-Gottenheim: 
Freitag, 24.03.2017 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 

Samstag, 25.03.2017 
10:45 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier für die 
südwestdeutsche Delegation des 
Malteserordens mit dem Erzbischof 
Stephan Burger 
12:30 Uhr Buchheim,
St. Georg:  Taufe von
Milena Mijocevic (Kö) 
  Fortsetzung Seite 6
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Vorabendmesse zum 
4. Fastensonntag: 
18:30 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Eucharistiefeier 
(Ha), anschließend Verkauf von 
Eine-Welt-Waren 
18:30 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier 
(Kl), mitgestaltet vom ökumenischen 
Singkreis 
  
Sonntag, 26.03.2017 – 
4. FASTENSONNTAG 
09:00 Uhr Eichstetten,
St. Jakobus:  Eucharistiefeier als 
Familien-Gottesdienst (Kl) mit beson-
derer Einladung an die Erstkommu-
nionkinder und ihre Familien, 
anschl. Brunch 
09:00 Uhr Holzhausen,
St. Pankratius:  Eucharistiefeier (St) 
10:30 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä 
Himmelfahrt:  Eucharistiefeier (Ha), 
anschließend Verkauf von 
Eine-Welt-Waren 
 
Montag, 27.03.2017 
19:00 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier (St) 
  
Dienstag, 28.03.2017 
06:30 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Morgengebet: Laudes in 
der Fastenzeit, anschl. Frühstück 
09:00 Uhr Umkirch,
Sebastian (EG):  Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Rosenkranz 
18:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Rosenkranz für den Frie-
den in der Welt und in den Anliegen 
unserer Seelsorgeeinheit 
18:30 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Holzhausen,
St. Pankratius:  Eucharistiefeier (Ha) 
  
Mittwoch, 29.03.2017 
06:45 Uhr Bötzingen,
Haus Inigo:  Andacht - 
Gebet in Stille 
08:30 Uhr Gottenheim,
Gemeindehaus:  Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim,
Gemeindehaus:  Eucharistiefeier 
(St) 
19:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (Kl) 
  
Donnerstag, 30.03.2017 
19:00 Uhr Buchheim,
St. Georg:  Eucharistiefeier (Ru) 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier „Spirituelle 
Tankstelle“ (Kl) 

anschließend Anbetung und Nacht-
gebet (bis ca. 21.15 Uhr) 
  
Freitag, 31.03.2017 
08:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Schülergottesdienst (Kl) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä 
Himmelfahrt:  Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 01.04.2017 
14:00 Uhr Buchheim,
St. Georg:  Taufe von Oskar Brüchig 
(Kö) 
Vorabendmesse zum 
5. Fastensonntag: 
18:30 Uhr Buchheim,
St. Georg:  Eucharistiefeier (Kl) 
18:30 Uhr Holzhausen,
 St. Pankratius:  Eucharistiefeier (St) 
  
Sonntag, 02.04.2017 –
 5. FASTENSONNTAG 
MISEREOR-Kollekte
einschl. Fastenopfer der Kinder 
09:00 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Eucharistiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier (Hi) 
10:00 Uhr Umkirch,
Mariä Himmelfahrt:  Kinderkirche 
10:30 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (Kl) 
Wir beten für Hans-Peter Heitzler, 
Mathilde Schätzle, Hermine und An-
dreas Heitzler, Gertrud und Karl Hunn 
10:30 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (Ha), an-
schließend Verkauf von Eine-Welt-
Waren und Fastenessen im Gallussaal 
14:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Taufe von Josefine Elisa-
beth Gertrud Gantner (Bu) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä 
Himmelfahrt:  Bußgottesdienst 
  
Den Eucharistiefeier, Taufen und 
Trauungen der Seelsorgeeinheit 
stehen vor: 
Kooperator Dr. Tobias Hack (Ha), 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan 
Thomas Stahlberger (St), Subsidiar 
Kurt Hilberer (Hi), Pfarrer i.R. Paul 
Rudigier (Ru), Diakon Reinhard Burs 
(Bu), Diakon Bernhard König (Kö) 
  
Jakobus-Cafe in Eichstetten 
mit Frühstücksbuffet 
Die Erstkommunionkinder werden im 
Gottesdienst am Sonntag, 26. März 
2017, 9 Uhr der Gemeinde vorge-
stellt. Anschließend laden wir Sie 
herzlich in das Jakobus-Cafè ein! 

Im Pfarrsaal bieten wir Ihnen Kaffee, 
Tee, Weckle, Wurst, Käse, Eier....an. 

Genießen Sie den Vormittag mit net-
ten Menschen und Gesprächen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Gemeindeteam Eichstetten 
  
Pfarrgemeinderat der Seelsorge-
einheit March-Gottenheim 
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Pfarrgemeinderates am Mitt-
woch, 29. März 2017 um 20 Uhr im 
Pfarrzentrum Umkirch, Hauptstr. 4a 
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Geistlicher Impuls 
Regularien 
TOP 1:  Beschlüsse des Stiftungsra-

tes 
TOP 2:  Berichte aus Gemeinden, 

Gruppierungen und Gremien 
TOP 3: Aufgaben für den PGR 

a) LEVI 
b) Institutionelles Schutzkon-
zept 

TOP 4:  Hausordnung für kirchliche 
Gebäude 

TOP 5: Verschiedenes 
TOP 6:  Informationen zur PGR-Kurz-

klausur 
  
Herzliche Einladung zum O
sterstündchen in der
 St. Jakobus-Kirche in Eichstetten 
Am Freitag, den 31.März 2017 
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Wir betrachten „Dinge der Natur“ 
(Erde, Wasser, Blumenzwiebeln, 
Sonne,...) 
Und am Freitag, den 07.April 2017 
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
An verschiedenen Stationen erleben 
wir die Geschichte Jesu vom Einzug 
nach Jerusalem, das letzte Abend-
mahl, seinen Kreuzweg bis hin zur 
Auferstehung an Ostern. 
Wir freuen uns auf viele Kinder ab 
dem Kindergartenalter bis ca. 2.Klas-
se 
Miriam Frei  
  

Lebensmittelspenden
für Menschen in Not 
In der Fastenzeit laden 
der Caritasausschuss 
der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim Sie 

wieder zur Mithilfe ein, dass Famili-
en und Einzelpersonen in Notlagen, 
einen gedeckten Ostertisch haben. 
Helfen Sie bitte mit, dass in unseren 
Gemeinden alle Menschen, das Os-
terfest gebührend feiern können. 
Dazu sammeln wir an allen Sonnta-
gen der Fastenzeit haltbare Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Salz, Zucker, 
Mehl, Öl, Essig. Kaffee Tee, Konser-
ven usw.) und Hygieneartikel (Seife, 
Zahncreme etc.) 
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Auch freuen wir uns über Lebensmit-
telspenden, die Kinder gerne Essen, 
wie z. B. Nutella, Müsli, Schokolade, 
Kekse Gummibärchen etc. 
Bitte beachten Sie, dass das Halt-
barkeitsdatum entsprechend lange 
ist, da die gespendeten Lebensmit-
tel an Ostern erst verteilt werden! 
Die Sachspenden können in all unse-
ren Kirchen abgegeben werden. Dazu 
stehen Körbe im hinteren Teil der 
Kirchen bereit, in die Sie einfach die 
Spenden hineinlegen können. 
Dies ist natürlich zu den Gottesdiens-
ten möglich, aber auch tagsüber ste-
hen unsere Kirchen (in der Regel) of-
fen und die Körbe bereit. 
Schon im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Natural-Spenden. 
Wenn Sie Fragen zur Spendenaktion 
haben, können Sie sich jederzeit an 
die einzelnen Mitglieder des Caritas-
ausschusses in den Pfarrgemeinden 
wenden. Dies sind: in allen Gemein-
den der Kirchengemeinde March-
Gottenheim, 
Für Bötzingen und Eichstetten 
Frau Margarete Jenne 
Tel.: 07663 / 6948 
Frau Anneliese Mürtz 
Tel.: 07663 / 2482 
Für Gottenheim 
Frau Lioba Himmelsbach 
Tel.: 07665 / 940328 
Für Umkirch 
Frau Diana Kast Tel.: 07665 / 99909 
Für Hugstetten und Buchheim 
Herr Reinhard Burs 07665 / 3788 
Für Neuershausen 
Frau Andrea Reiß 
07665 / 4919 
Für Holzhausen 
Herr Norbert Baum
 07665 / 941585 
Frau Rita Fürderer 
07665 / 3300 
Für den Sachausschuss Caritas der Ge-
meinden, Rita Fürderer 
  
Mensch-ärgere-Dich-nicht.... 
...kennst Du aus Deiner Kindheit, aber 
wie steht es mit Ubongo, Quirkle oder 
Anno Domini? 
Sorgst Du für „Zoff im Zoo“ oder pro-
duzierst Du gerne „Kakerlakensalat“? 
Bist Du interessiert? Dann komm zum 
neuen 
SPIELEKREIS  für Jugendliche und 
(junge) Erwachsene 
am Montag, den 27.03.2017 um 20 
Uhr (und dann immer am letzten 
Montag im Monat) 
im Pfarrzentrum Umkirch. 
Alle Regeln werden natürlich auch 
erklärt. Auf los geht´s los! Eintritt frei! 
Monika Kusch-Schneble und 
Christoph Schneble 

Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro: Dienstag 14-17 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de 
Pfarrer und Leiter der SE 
Karlheinz Kläger im Pfarrbüro 
March-Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Holzhausen 
und Umkirch 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kooperator Dr. Tobias Hack 
nach Vereinbarung 
Tel. 07665/9345750 -
 E-mail tobias.hack@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im 
Pfarrbüro Gottenheim, 
Kirchstraße 10 
Ansprechperson für Gottenheim 
und Neuershausen 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Hugstetten,
Engelgasse 25 
Ansprechperson für Bötzingen 
und Eichstetten 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - E-Mail: 
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette 
Woschek-Ham im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Buchheim 
und Hugstetten 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - 
E-Mail: annette.woschek-ham@
kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3788 – E-Mail: 
reinhard.burs@kath-MarGot.de  
Diakon Bernhard König 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3746 
  
  
 

Pfarrerin i.P. Laura Artes, 
Pfarrhaus Tel.: 07663-9126894 
  
Vakanzvertretung Pfarrer 
Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt,
Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 

Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
    
Öffnungszeiten des Pfarramts : 
Dienstag: 
durchgehend  von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
  
Vom 28.03.2017 – 31.03.2017 befin-
det sich Pfarrerin Laura Artes auf 
Fortbildung. 
In dringenden seelsorglichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich bit-
te an Herrn Pfarrer Eberhard De-
usch, Tel. 07665 - 972103 
  
  
Sonntag, Lätare, 26.03.2017 
18:00 Uhr Sperrangelweit Abendgot-
tesdienst mit Pfarrerin Laura Artes, 
dem Sperrangelweit-Team und musi-
kalischer Begleitung durch den Pro-
jektchor. 
18:00 Uhr Kindergottesdienst, 
die Kinder treffen sich in der Kirche. 
  
Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht im Johannes 
12,24 
Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und erstirbt, bleibt es al-
lein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
Frucht. 
  
VORANKÜNDIGUNG 
Am Sonntag, den 09.04.2017 finden 
um 10:30 Uhr unser nächster preisen 
und speisen Gottesdienst statt. 
  
Montag 27.03.2017 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 28.03.2017 
14:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 29.03.2017 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:30 Uhr Passionsandacht 
20:00 Uhr Bläserkreis 
  
Donnerstag, 30.03.2017 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und 
Mädchen ab der 1. Klasse 
19:00 Uhr Vortrag zum Thema Pfle-
geversicherung 
  
Erwachsenenbildung 
Die ev. Erwachsenenbildung und der 
VDK laden ein, zum Vortrag Pflege-
versicherung –  
Aktuelle Informationen zu den Ände-
rungen zum 1. Januar 2017.Vortrag 
mit Fragerunde. 
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Referent: Rolf Schlegel, 
AOK Emmendingen 
Termin: Donnerstag, 30. März 2017, 
19.00h im Gemeindesaal der Ev. Kir-
che Bötzingen, 
Eintritt: frei 
  
Kinderprojektchor 
Im April sind alle interessierten Kin-
der (ca. 1. bis 6. Klasse) wieder zu 
einem Chorprojekt unter der Leitung 
von Hanna Heicke eingeladen. Wir 
werden beim Konzert aller musikali-

schen Gruppen unserer Gemeinde 
am 9. April mitsingen und dafür eini-
ge schöne Lieder üben. 
Proben: 
Samstag, 1. April, 11-12 Uhr 
Samstag, 8. April, 11-12 Uhr 
Konzert: 
Sonntag, 9. April, 18 Uhr (Probe 
vorher 17.15 Uhr) 
Wenn du Lust hast mitzusingen, 
komm einfach zur ersten Probe am 
1.4. oder hol dir im Foyer der evange-
lischen Kirche eine Einladung! 

Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Unterricht für Erwachsene 
bei der Musikschule
im Breisgau 

6-er oder 12-er Karte   

Dieses Angebot richtet sich aus-
schließlich an Erwachsene und stellt 
die Unterrichtsform dar, die maxima-
le zeitliche Flexibilität erlaubt, was die 
Terminplanung betrifft. 
Mit Ihrem Lehrer planen Sie die Un-
terrichtstermine so, dass Sie beruf-
liche Terminüberschneidungen, in-
dividuelle Ferienzeiten etc., welche 
mit dem Musikunterricht kollidieren 
könnten, vermeiden. 
  
Haben Sie noch Fragen, dann sind 
wir Ihnen gerne weiter behilflich. 

Weitere Informationen u.a. zu Unter-
richtsform und Unterrichtsgebühren 
finden Sie unter:
www.musikschule-breisgau.de

Kontakt:
Musikschule im Breisgau
Geschäftsstelle -
Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 
 
  

Auskunft und Anmeldung für 
unsere Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 

Fax: 07663/93107720  
E-Mail:
cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare 
beginnen: 
Bötzingen: 
307.500
Männer-Kochkurs für Anfänger 
Montag, 27.03.2017, 18.00 - 22.00 
Uhr, 2 x, Realschule, Raum 001 
  
300.100
Hypnose zur Rauchentwöhnung 
- Vortrag - 
Montag, 03.04.2017, 
19.00 - 20.30 Uhr, 1 x, 
Festhalle-Anbau, Raum FE 1 
Anmeldung erforderlich! 

Generalversammlung
Am Freitag, den 24.03.2017 fin-
det im Vereinsheim des Akkordeon-
spielrings Umkirch/Gottenheim e.V. 
(Schulstr. 17, 79288 Gottenheim) um 
20 Uhr die Generalversammlung für 
das Vereinsjahr 2016 statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins recht herz-
lich eingeladen.   

Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den 

1. Vorsitzenden
2. Totenehrung

3. Tätigkeitsbericht 2016
4. Bericht der Jugendleiterin
5. Bericht der Dirigentin
6. Bericht der Kassiererin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Gesamt- 

vorstandes
9. Wahlen 

a) 1. Vorsitzende/r 
b) Schriftführer/in 
c) Passive Beisitzer/innen 
d) Kassenprüfer/innen

10. Ehrungen
11. Anträge der Mitglieder 

(Anträge müssen mindestens 8 
Tage vor der Generalversamm-
lung bei dem 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingereicht werden)

12. Verschiedenes

Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
  
Freundliche Grüße 
  
Ralf Melcher 
1. Vorsitzender 
Akkordeonspielring Umkirch/
Gottenheim e.V. 
  
www.asug.net 
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WE WANT TO HEAR YOUR 
MUSIC – Komm vorbei
und sei dabei!! 
Du hast Lust auf Guggenmusik, 
kannst bereits ein Instrument spielen 
oder willst dieses erlernen und möch-
test einer einzigartigen Gemeinschaft 
angehören? 
Dann komm am Mittwoch, den 
05.04.2017 um 19:00 Uhr in den Ju-
gendclub Gottenheim zum Schnup-
perabend der Klang-Chaode Gotten-
heim e.V. mit anschließender offener 
musikalischer Probe. 
An diesem Abend kannst du die In-
strumente jeglicher Register auspro-
bieren, die Klang-Chaode persönlich 
kennenlernen und dir einen Einblick 
in Ihre musikalische Welt verschaffen. 
Wir freuen uns DICH am 05.04 im Ju-
gendclub (Breitmattweg 5) kennen zu 
lernen! 
  
 
Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

Was mache ich nur wenn die 
Schule rum ist?   
Freiwilliges Soziales Jahr oder 
Bundesfreiwilligendienst in der 
Kirchlichen Sozialstation Nördli-
cher Breisgau e.V.   
Sie sind jung, sozial engagiert und 
flexibel. Sie wollen mit Menschen 
zu tun haben, Ihre beruflichen Fä-
higkeiten erproben und Ihre soziale 
Kompetenz erweitern. Sie wollen he-
rausbekommen, ob eine Ausbildung 
in der Alten- oder Krankenpflege das 
Richtige für Sie ist. Sie sind neugierig 

darauf, mit älteren, kranken oder be-
hinderten Menschen zu arbeiten. Sie 
haben einen Führerschein. 
  
Kommen Sie zu uns.  Ergreifen Sie 
die Chance, ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) oder einen Bundesfrei-
willigendienst (BUFDI) in unserem 
ambulanten Pflegedienst zu absolvie-
ren. Arbeiten Sie mit in unserem mo-
tivierten und dynamischen „Jungen 
Team“. Wir arbeiten Sie ein, individu-
ell und qualifiziert, begleiten Sie fach-
lich und persönlich, und aus unseren 
internen und externen Fortbildungen 
werden Sie Grundlagen und Pers-
pektiven mitnehmen. 
  
Interesse?  Dann rufen Sie an oder 
bewerben Sie sich direkt schriftlich 
bei der Frau Antje Backes Kirchliche 
Sozialstation Nördlicher Breisgau 
e.V., Hauptstraße 25, 79268 Böt-
zingen, Frau Antje Backes Telefon 
07663/8969-222 
sozialstation.boetzingen@gmx.de 
  
KIRCHLICHE SOZIALSTATION 
NÖRDLICHER BREISGAU 
 www.sozialstation-boetzingen.de 

 

 

 
Die von den Landfrauen gespendete 
Bank, anläßlich des 20jährigen Ver-
einsjubiläums, ist aufgestellt.
Aus diesem Grund findet am 
29.03.2017 um 17.00 Uhr ein Pres-
setermin auf dem Spielplatz am Tu-
niberg statt. 
Alle Landfrauen sind dazu herzlich 
eingeladen. 

Das Vorstandsteam 
  

 

Konzert des Projektorches-
ters des Blasmusikverban-
des Kaiserstuhl-Tuniberg  

Sonntag, 26.03.2017, 19:00 Uhr, 
Festhalle Eichstetten (Eintritt frei)   
Es ist nunmehr bereits das vierte 
Mal, dass sich - unter musikalischer 
Leitung von Frieder Stoll - zahlreiche 
Musiker unseres Blasmusikverban-
des zusammenfinden, um im Rahmen 
eines einmaligen Projektes ein ge-
meinsames Konzert zu geben. 
Rund 80 Musikerinnen und Musiker 
versprechenein fulminantes Klanger-
lebnis.

 
Selbstverständlich befinden sich hie-
runter auch einige Mitglieder des Mu-
sikvereins Gottenheim. 
  
Das Konzert unter dem Motto - „Re-
flexionen durch die Musik“ - fin-
det am kommenden Sonntag, den 
26.03.2017 in der Eichstetter 
Festhalle statt und beinhaltet Wer-
ke namhafter Komponisten, wie bei-
spielsweise Richard Wagners „Ritt 
der Walküren“ sowie mit den weltbe-
rühmten Bolero von Maurice Ravel. 
  
Beginn der Veranstaltung ist um 
19:00 Uhr. Die Konzertdauer liegt bei 
ca. 75 Minuten.
Im Anschluss daran spielt die Big 
Band des Verbandes zur Unterhal-
tung. Die Bewirtung liegt in diesem 
Teil des Konzertes in den Händen des 
Musikvereins Eichstetten.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Unkostendeckung wird gebeten.
 
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
 
 

Fußball
Ergebnisse
Herren 
SVG I - SV Kenzingen I 1:2 
SVG II - SV Kenzingen II 11:0 
Frauen  
VfB Unzhurst I - SVG I 1:2 
SG Heitersheim I - SVG II 1:3 
Junioren 
SVG A - SG Bad Krozingen 3:3 
SVG BM - FC Denzlingen BM 1:0 
SG Wasenweiler C - SVG C 7:2 
SVG D I - SG Tutschfelden D I    0:1 
SV Au-Wittnau E I - SVG E I 12:0 
VfR Umkirch E II - SVG E II 3:4 
  
 
Spielübersicht
Freitag, 24.03.2017 
Junioren 
17.30 Uhr  SVG E I - VfR Ihringen E I 
  
Samstag, 25.03.2017 
Junioren 
10.00 Uhr  SVG E II - FC St. Geor-

gen E II 
12.00 Uhr SVG C - FC Rimsingen C 
14.00 Uhr  SVG D II - SvO Rieselfeld 

D III 
16.00 Uhr SG Bollschweil A - SVG A 
  
Sonntag, 26.03.2017 
Herren 
12.30 Uhr SV Breisach II - SVG II 
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15.00 Uhr SV Breisach I - SVG I 
Frauen 
12.00 Uhr SVG II - SG Sexau 
14.30 Uhr FC St. Georgen I - SVG I 
Junioren 
10.30 Uhr  SG Bad Krozingen BM - 

SVG BM 
11.00 Uhr SG Riegel D - SVG D 
  
Mittwoch, 29.03.2017 
Junioren 
18.15 Uhr SVG C - JFV Dreisamtal C 
 
Powerzirkel
Möchtest Du Dich gerne mehr im 
Sport betätigen und an Deine Gren-
zen kommen? Wir haben für Dich 
was Neues! 
Am Samstag, dem 29.04 von 10.30- 
12.00 Uhr führen wir einen Powerzir-
kel durch. 
Wir treffen uns in der Sporthalle. Brin-
ge bitte Sportkleidung, gutes Schuh-
werk, etwas zu trinken, ein kleines 
und ein großes Handtuch mit. 
Die Umkleidekabinen sind geöffnet. 
  
Anmeldung bis Samstag 10 Uhr bei 
Elke Selinger Tel. 07665/51287 
  

Ein herzlicher Dank an den 
langjährigen VdK-Vorsitzen-
den Anton Sennrich 
Ein Team von Frauen, unterstützt 
von Beisitzer Manfred Dangel als 
einzigem Mann, führt künftig den 
VdK-Ortsverein in Gottenheim. Die 
Vorstandschaft wurde bei der Mit-
gliederversammlung des Ortsvereins 
am Sonntag, 12. März, in der Bürger-
scheune im Rathaushof fast komplett 
neu gewählt. Als erste Vorsitzende 
wird künftig Regina Teschke den 
VdK-Ortsverein leiten. Sie löst Anton 
Sennrich ab, der zwölf Jahre lang 
Vereinsvorsitzender war. 
Als stellvertretende Vorsitzende wur-
de Ilse Hess von der Versammlung 
bestätigt. Beisitzer Manfred Dangel 
wurde ebenfalls wiedergewählt. Neu 
gewählt wurden einstimmig Kassiere-
rin Cordula Hunn-Reiser, die Thomas 
Schmidt ablöst, und als zweite Bei-
sitzerin Sieglinde Schwenninger, die 
auch das Amt der Frauenbeauftrag-
ten übernimmt. Neuer Kassenprüfer 
ist künftig Andreas Schwenninger, 
der Bertolt Krug ablöst. Die neue Vor-
sitzende Regina Teschke wird auch 
das Amt der Schriftführerin ausfül-
len, das schon unter Anton Sennrich 

beim Vereinsvorsitzenden geblieben 
war. 
„Ich kann gar nicht sagen, wie es mich 
freut, dass sich drei Frauen spontan 
bereit erklärt haben, den VdK-Orts-
verein Gottenheim weiterzuführen“, 
sagte Anton Sennrich, der nach den 
Wahlen das Vorstandsteam beglück-
wünschte. Als er das Amt vor zwölf 
Jahren übernommen habe, wollte er 
es nur zwei bis drei Jahre behalten, 
erinnerte sich Sennrich. „Aber es 
fand sich kein Nachfolger und schnell 
waren zwölf Jahre vorbei.“ Umso 
glücklicher sei er nun, dass sein Wer-
ben für die Ämter im VdK Gottenheim 
nun erfolgreich gewesen sei. Anton 
Sennrich berichtete in seinem Tä-
tigkeitsbericht von vielen schönen 
Veranstaltungen des Ortsvereins – 
insbesondere ein Tagesausflug in 
den Europa-Park sei bei den Teilneh-
mern in bester Erinnerung. Auch bei 
einigen öffentlichen Anlässen in der 
Gemeinde sei der VdK, in der Regel 
durch seine Person, vertreten gewe-
sen – insbesondere bei der Gedenk-
feier am Volkstrauertag. Aktuell habe 
der Ortsverein in Gottenheim 85 Mit-
glieder. 

Mit einem Präsent, einem Gotten-
heim-Pin, den außer dem Bürger-
meister und den Gemeinderäten nur 
verdiente ehemalige Vereinsvorstän-
de tragen, und herzlichen Worten be-
dankte sich Bürgermeister Christian 
Riesterer bei Anton Sennrich für sein 
langjähriges Engagement im VdK-
Ortsverein. Er lobte den positiven 
Geist, der Sennrich auszeichne, und 
den er im VdK und auch andernorts 
in der Gemeinde immer wieder zum 
Wohle der Gemeinschaft einsetze. 
Der Bürgermeister beglückwünsch-
te die neu gewählten Vorstandsmit-
glieder und wünschte ihnen bei ihrer 

künftigen Arbeit viel Erfolg. Anton 
Sennrich habe seine Nachfolge bes-
tens geregelt. „Das ist vorbildlich – 
auch in unserer Gemeinde geht ein 
Vorstandswechsel nicht immer so 
problemlos über die Bühne“, so der 
Bürgermeister anerkennend. Der 
Bürgermeister lobte die engagier-
te Arbeit des VdK-Ortsvereins, des 
VdK-Kreisverbandes und des Sozial-
verbandes VdK insgesamt. Der VdK 
setzte sich für Solidarität und die Pro-
bleme der Schwächeren in der Ge-
sellschaft ein und biete kompetente 
Rechtsberatung in vielen Bereichen. 
„Ich kann für die Mitgliedschaft im 
VdK nur werben“, so Riesterer. 

Auch Brigitte Kammerer vom VdK-
Kreisverband Freiburg und Breisgau-
Hochschwarzwald lobte den langjäh-
rigen Vorsitzenden Anton Sennrich 
für seinen Einsatz und seine geleiste-
te Arbeit mit dankenden Worten und 
einem Präsent. 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde 
Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen 
und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, 
Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Bürgermeister Christian Riesterer (von links) und Brigitte Kammerer vom Kreisverband mit  neuen und  ehe-

maligen Vereinsvorständen des VdK-Ortsvereins (von links): Sieglinde Schwenninger, Regina Teschke, Ilse 

Hess, Anton Sennrich, Ingrid Sennrich und Thomas Schmidt.
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BE Gruppe BürgerScheune
Die Guggemusik Klang-Chaode Got-
tenheim e.V. lädt zum Café-Treff ein 
  
Am Sonntag, 2. April, sind alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Gottenheim 
jeden Alters zum Café-Treff in die 
Bürgerscheune im Rathaushof einge-
laden. An diesem Sonntag bewirtet 
die Guggemusik Klang-Chaode Got-
tenheim e.V. von 15 Uhr bis 17 Uhr 
beim Café-Treff. Die Klang-Chaode 
bieten leckere selbst gebackene Ku-
chen und Torten zum Kaffee, kühle 
Getränke sowie Wein, Bier und Sekt 
an. Neben dem gemütlichen Aus-
tausch unter Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, startet um 15.30 
Uhr die „Bingo-Time“. „Seien Sie 
einer der Gewinner, wenn unse-
re vereinsinternen Showmaster die 
Bingo-Trommel rühren“, laden die 
Mitglieder der „Klang-Chaode“ alle 
Bürgerinnen und Bürger, Stammgäs-
te der Bürgerscheune, alle Interes-
sierten sowie Mitglieder und Gönner 
des Vereins recht herzlich ein. „Die 
Klang-Chaode freut sich auf einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag“, 
so die Guggemusiker, die auf viele 
Gäste hoffen. 
  
 
Martin Glönkler präsentiert 
in der Scheune sein musi-
kalisches „Improgramm“   
Ein alter Bekannter der BürgerScheu-
ne, Martin Glönkler, präsentiert am 
Donnerstag, 20. April, 20 Uhr, in der 
Reihe „Kultur in der Scheune“ sein 
Musik-Kabarett „Improgramm“. Der 
Sexauer Klavier-Kabarettist bringt 

nach Gottenheim humorvolle und sa-
tirische Songs mit, die er verknüpft 
mit einer charmanten und kurzwei-
ligen Moderation. In seinem „Im-
programm“ spielt Martin Glönkler 
aber nicht nur vorbereitete Stücke, 
sondern improvisiert auch nach den 
Vorgaben des Publikums. Vorschlä-
ge wie Titel, Musikstil und anderes 
mehr werden vom Künstler spontan 
in neue Songs umgesetzt. Glönklers 
Programm ist so jedes Mal aufs Neue 
originell, überraschend, verblüffend 
und einzigartig. 
 

Karten für Martin Glönklers „Impro-
gramm“ in der Bürgerscheune und 
für alle Veranstaltungen in der Rei-
he „Kultur in der Scheune“ sind im 
Vorverkauf bei „Zehngrad“ in Got-
tenheim, Telefon 07665/9477210, E-
Mail: info@zehngrad.com zu haben. 
Für Jugendliche sind verbilligte Kar-
ten erhältlich. 

Heute Abend wird in der 
Bürgerscheune getanzt 
Für den Tanzabend im April sind 
noch wenige Plätze frei   
Am 13. Januar hatte die BE-Gruppe 
BürgerScheune eine neue Idee um-
gesetzt, die schon seit längerer Zeit 
im Kreise der BürgerScheunler disku-
tiert worden war: ein Tanzabend für 
Menschen, die ihre Tanzkenntnisse 
auffrischen und neue Erfahrungen 
im Tanzen sammeln wollen. Für die 
Leitung des Abends konnte die BE-
Gruppe Silvia und Uwe Hofmann 
gewinnen, zwei erfahrene Turniertän-
zer, die der Bürgerscheune seit der 
Gründung der BE-Gruppe eng ver-
bunden sind. Der Abend war ein vol-
ler Erfolg. Alle waren sich einig: Die 
Tanzabende in der Bürgerscheune 
müssen weitergehen! Silvia und Uwe 
Hofmann erklärten sich bereit, weite-
re Tanzabende mit ihrem Wissen zu 
begleiten, und so kann heute Abend, 
24. März, ein zweiter Tanzabend in 
der Bürgerscheune stattfinden. Auf 
dem Programm steht der „Jive“. Lei-
der sind alle Plätze belegt, denn die 
Anzahl der Teilnehmer, die mitma-
chen können, ist auf zehn Paare be-
grenzt. 
  
Doch auch im April und im Mai stehen 
die Termine für weitere Tanzabende 
schon fest. 
Am Freitag, 7. April, 20 Uhr, findet 
der nächste Tanzabend in der Bür-
gerscheune statt. Auch an diesem 
Abend steht der „Jive“ im Mittelpunkt. 
Die weiteren Tanzabende sind dann 
am 12. Mai und am 2. Juni - an diesen 
Terminen wird Disco-Fox getanzt. 

Förderverein Martin
Schongauer Gymnasium
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 05. April 
2017 um 19:00 Uhr im MSG, Raum 
107 lade ich Sie hiermit herzlich ein. 
  
Tagesordnung  
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht zum abgelaufe-

nen Geschäftsjahr

3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer für das 

Geschäftsjahr 2017
7. Rahmenplanung 2017
8. Bericht der Schulleitung
9. Verschiedenes  
Anträge und Anregungen hinsichtlich 
der Tagesordnung sind bis spätes-
tens 30.03.2017 bei einem Mitglied 
des Vorstandes einzureichen. 

Da für das Jahr 2018 einige personel-
le Änderungen im Vorstand anstehen, 
bitten wir um zahlreiches Erscheinen, 
damit mögliche Interessenten recht-
zeitig informiert werden können. 
  

Mit freundlichem Gruß 
  
Petra Timm 
Förderverein 
des Martin Schongauer Gymnasiums 
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„Luther bei die Fische“.
Ein heiteres Erzählkonzert 
mit Fabian Vogt 
(Frankfurt am Main) 
Wenn der große Reformator Martin 
Luther heute noch einmal zu Besuch 
käme: Was würde er wohl über unse-
re Kirchen sagen? Und was bedeutet 
eigentlich „Reformation“ für uns? – Fa-
bian Vogt, Kabarettist beim Duo Camil-
lo und Projektleiter für das Reformati-
onsjubiläum, lädt ein zu einem äußerst 
amüsanten Ausflug in die Welt der „Er-
neuerung“ – denn nichts anderes heißt 
Reformation ja. Und an manchen Or-
ten wird es wahrlich höchste Zeit, dass 
es „Luther bei die Fische“ gibt... 
Kostenbeitrag: 8 €; in Zusammenar-
beit mit der VHS March   
 
 
11-ter Gündlinger
Ostermarkt   

Am kommenden Samstag, den 25. 
März 2017 findet rund um‘s DON 
BOSCO Haus (neben der Kirche) 
der bereits traditionelle Ostermarkt 
von 13.00 bis 18.00 Uhr statt. Um 
14.00 Uhr bereichert der Musikver-
ein Gündlingen das Marktleben. Die 
Pfarrgemeinde und die Gündlinger 
Vereinsgemeinschaft sorgen für das 
leibliche Wohl. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch und heissen Sie herz-
lich willkommen.   

Pfarrgemeinde Gündlingen 
und Gündlinger Vereinsgemeinschaft 
 
 
25. Tuniberger Weintage
am 25. und 26. März 2017   
Zu dieser Traditionsveranstaltung 
laden wir alle BürgerInnen und Tuni-
berger WinzerInnen zur Präsentation 
ihrer Weine sowie zur Unterhaltung 
herzlich ein. 
Am Samstag ab 17:30 Uhr und am 
Sonntag ab 11:30 ist das Tuniberg-
haus in Tiengen für alle Weinfreunde 
geöffnet. Der Tuniberg - Weingarten 
Freiburgs - mit seinem flächende-
ckend umweltschonenden Weinbau, 
wird von Kennern als die Burgunde-
roase Badens bezeichnet. Spritzige 
und elegante Weine sind das Mar-
kenzeichen unserer Weinlandschaft. 
Über 60 Weine und Sekte, darunter 
auch die ersten des Jahrgangs 2016 
stehen zum Probieren und genießen 
bereit. Dazu bieten am Samstag und 
Sonntag unsere bewährten Gast-
ronomen des Tunibergs, Siegfried 
Faller vom Fallerhof in Hausen und 
Edgar Gugel vom Restaurant-Cafe 

Gugel in Opfingen die ideale kulina-
rische Ergänzung. An beiden Tagen 
unterhalten wir Sie mit Musik, Stim-
mung, Tanz und Show.  
Die Bevölkerung des Tuniberg’s ist 
hierzu aufs Herzlichste eingeladen.   

Am Samstag ab 19:00 Uhr spielt die 
Cocktail Band -Musik die aus dem 
Rahmen fällt- zum Tanz und zur Un-
terhaltung. 
 
  

Start in den
Frühling!
Interessante Exkursionen 
und Bildvorträge warten 
wieder auf Sie. Das kom-
plette Programm erhalten 

Sie bei den Tourist-Informationen am 
Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung 
ist nur bei „Fossilien und Ammoniten“ 
erforderlich! Bitte denken Sie an gutes 
Schuhwerk. Besuchen Sie auch unse-
re Ausstellungsräume, aktuell zeigen 
wir eine Fotoausstellung über den 
Wiedehopf am Kaiserstuhl.   
Freitag, 24.3., 19 Uhr 
Unsere Heimat im Jurazeitalter - 
Fossilien und Ammoniten zum An-
fassen 
Der Wandel unserer Landschaft über 
Jahrmillionen, die Entstehung von 
Fossilien sowie die Flora und Fauna 
aus dem Jurazeitalter werden mit 

Fossilien und Bildern vorgestellt. Böt-
zingen, Hauptstr. 35., 5 €, Klaus Jen-
ne. Auf Kinder warten ein paar kleine 
Überraschungen. 

Anmeldung erforderlich!   
Sonntag, 26.3., 14-16 Uhr 
Küchenschellen und erste 
Frühlingsboten am Kaiserstuhl 
Eine herrliche Wanderung zu den 
Frühlingsboten mit grandiosen Aus-
blicken. P Bahlinger Eck, zw. Bahlin-
gen und Schelingen auf dem Pass,  
5 €, Hannelore Heim   

Sonntag, 2.4., 14-16 Uhr 
Frühlingserwachen am Lützelberg 
und Limberg 
Frühblüher wie Nießwurz, weiße Veil-
chen und Frühlings-Hungerblümchen 
in den Weinbergen und Wäldern zwi-
schen Vulkangestein entdecken. Sas-
bach, P am Rhein gegenüber Gast-
haus Limberg , 5 €, Hannelore Heim   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donners-
tag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Freibad Bötzingen -
Saisonkartenvorverkauf vom 03.04.2017 – 12.05.2017
Das Freibad in Bötzingen öffnet dieses Jahr am Samstag, den 13. Mai 2017. 
Wie gewohnt können Sie die Saisonkarten zu verbilligten Vorverkaufspreisen 
im Rathaus Bötzingen erwerben. Der Vorverkauf startet am Montag, den 03. 
April 2017 und endet am Freitag, den 12. Mai 2017. Ab der Freibaderöffnung 
gelten die regulären Eintrittspreise.

Es gelten folgende Eintrittspreise im Vorverkauf:
1. Saisonkarten
Kinder/Jugendliche von 6 bis unter 18 Jahren 
 a) von Familien bis 2 Kinder anstatt 24,00 € 21,00 €
 b) von Familien ab 3 Kinder anstatt 17,00 € 15,00 €

 Personen ab 18 Jahren anstatt 50,00 € 45,00 €

  Personen in Berufsausbildung, Schüler, Studenten, 
Rentner, Bundesfreiwilligendienst,  

 Schwerbehinderte ab 50 % MdE anstatt 35,00 € 30,00 €

2. Familienkarten 
 Familien mit Kindern unter 18 Jahren anstatt 80,00 € 70,00 €

 Alleinerziehende mit Kindern unter 18 Jahren anstatt 60,00 € 50,00 €

Die Vorverkaufsstelle befindet sich im Rathaus, Gemeindekasse-Zimmer 3. 
Entsprechende Nachweise (Schülerausweise etc.) bitte mitbringen, damit die 
Karten sofort ausgestellt werden können.

Hinweis! Aufgrund des hohen Andrangs und den daraus folgenden Wartezei-
ten gegen Ende des Vorverkaufes, bitten wir die Jahreskarten schon frühzeitig 
zu erwerben.
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Anmeldetermine für die 
Schule Am Bürgle,
Gemeinschaftsschule,
für das Schuljahr 2017/2018 
Die Anmeldetermine für die Klassen 
5 und 10 an der Schule Am Bürgle, 
Gemeinschaftsschule, Sportplatzstr. 
9, 79232 March-Buchheim, 
Tel.: 07665/911-118, finden statt am: 

Dienstag, 04.04.2017 
08.00-12.00 Uhr  
17.30-19.00 Uhr  

Mittwoch, 05.04.2017  
08.00-12.00 Uhr   

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen 
dafür mit:   

Anmeldung in Klasse 5: 
Das Anmeldeblatt für die weiterfüh-
renden Schulen,  
Blatt 4 und Blatt 5, welches Sie von 
der Grundschule erhalten haben und 
eine beglaubigte Kopie der Geburts-
urkunde oder die Geburtsurkunde im 
Original.   

Anmeldung in Klasse 10:  
Die beglaubigte Halbjahresinformati-
on der Klasse 9.   

Um das Anmeldeverfahren für Klasse 
5 und 10 zu vereinfachen, können Sie 
auf unserer Homepage: http://www.
march.fr.bw.schule.de/index.php/de/ 

unter Formulare den Schüleraufnah-
mebogen ausfüllen und mitbringen. 
Dort finden Sie auch weitere Informa-
tionen (Anfahrt, Ferienplan, Förder-
verein, etc.).   
Die Schule Am Bürgle bietet für die 
Klassen 5-7 von Montag bis Donners-
tag ein Ganztagesangebot bis 15.15 
Uhr incl. Mittagstisch und eine be-
treute Mittagspause (Spieleangebo-
te), sowie für die Klassen 8-10 einen 
Mittagstisch von 13.00-13.45 Uhr. 
Für alle auswärtigen Schüler über-
nimmt die Gemeinde March einen 
Zuschuss zur Regiokarte von 19,- €.   
gez. B. Wichmann, Rektor 
 

Schienenersatzverkehr
auf der östlichen
Kaiserstuhlbahn
beginnt am 1. April 2017 
Zwischen Endingen und Gotten-
heim heißt es für voraussichtlich 
elf Monate „Bus statt Bahn“   

Auf der östlichen Kaiserstuhlbahn 
kommt es von Samstag, 1. April 
2017, bis voraussichtlich Ende Feb-
ruar 2018 auf der Linie 101 zwischen 
Endingen und Gottenheim zu Schie-
nenersatzverkehr (SEV). Der Zugver-
kehr zwischen Breisach und Riegel-
Malterdingen ist nicht betroffen. Die 
entfallenden Züge der SWEG werden 
durch Busse ersetzt. Die Busse ha-
ben geänderte Fahrwege, Haltestel-
len und Fahrzeiten. Beispielsweise 
entfallen die Zughalte „Bahlingen 
Riedlen“ und „Nimburg Bahnhof“ auf 
der Linie 101 im SEV ersatzlos. Aus-
nahme: Morgens wird mit dem SEV 
zweimal die Haltestelle „Nimburg 
Waidplatz“ angefahren. Als Ersatz 
für „Bahlingen Riedlen“ werden die 
Haltestellen „Bahlingen Friedens-
platz“ und „Bahlingen Hauptstraße“ 
bedient. Die Nahverkehrsanbindung 
von Nimburg wird mit den Linien City 
8 und 105 (beide SWEG) sowie 201 
und 203 (beide Binninger) sicher-
gestellt. Welche Ersatzhaltestelle für 
welchen Bahnhalt eingerichtet ist, 
entnehmen Sie bitte der beigefügten 
Info-Grafik. Die Mitnahme von Fahr-
rädern ist in den Bussen leider nicht 
möglich. Damit die Fahrgäste den 
Weg vom Bahnhof zur jeweiligen Hal-
testelle des Schienenersatzverkehrs 
finden, sind an den Bahnhöfen Wege-
skizzen und Wegbeschreibungen 
ausgehängt worden. 

Zur Einführung ist 
Service-Personal vor Ort 
Die eingesetzten Buskapazitäten wur-
den an den Fahrgastzahlen in den 
Zügen bemessen. Besonders in den 
Hauptverkehrszeiten werden deshalb 
mehrere Busse hintereinander im 
Einsatz sein. Wer im ersten Bus kei-
nen Platz findet, sollte auf den folgen-
den Verstärkerbus warten. Im Zweifel 
sollten die Fahrgäste den Busfah-
rer fragen, ob im konkreten Fall ein 
Verstärkerbus folgt oder nicht. Zur 
Einführung des SEV werden in den 
Hauptverkehrszeiten Service-Mitar-
beiter der SWEG an den Ersatzhalte-
stellen vor Ort sein und Hilfestellung 
geben. 

Wichtig: Reiseverbindung 
vor Fahrtantritt prüfen! 
Es ist wichtig, dass die Fahrgäste vor 
Fahrtantritt ihre Reiseverbindungen 
prüfen, da die Ersatzbusse zum Teil 
früher als die Züge abfahren. Die ge-
nauen Ersatzfahrpläne sind kostenlos 
an den bekannten Verkaufsstellen 
erhältlich und auch im Internet unter 
www.sweg.de/sev-kaiserstuhl, www.
efa-bw.de sowie www.bahn.de. Um-

fassende und aktuelle Informationen 
zum Schienenersatzverkehr erhal-
ten Sie stets auf der Webseite www.
sweg.de/sev-kaiserstuhl. Auskünfte 
erteilt außerdem die SWEG-Service-
Zentrale unter Telefon 0 78 21/ 9 96 
07 70. 

Integration ins Konzept 
„Breisgau-S-Bahn 2020“ 
Der Grund für den Schienenersatz-
verkehr ist der Beginn der Elektri-
fizierung der Kaiserstuhlbahn, die 
wiederum nur ein Teil des Nahver-
kehrskonzepts „Breisgau-S-Bahn 
2020“  ist, in dessen Rahmen große 
Teile der Bahnstrecken im Großraum 
Freiburg um- und ausgebaut sowie 
elektrifiziert werden. 

SWEG Südwestdeutsche 
Verkehrs-Aktiengesellschaft 
Hauptverwaltung * Rheinstraße 8 * 
77933 Lahr 
Referent Marketing/Kommunikation/
PR 
Tel.: +49 7821 2702-161  
Fax: +49 7821 2702-95  
Mobil: +49 151 17754905  
E-Mail:
Christoph.Meichsner@sweg.de  
Internet: www.sweg.de  

Pheromonaktion 2017 
An alle Winzerinnen und Winzer   

Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer 
mit Rebgrundstücken in Gottenheim 
oder der March, alle noch hängenden 
Dispenser aus dem Vorjahr, bis zur 
Pheromonausbringung die am 07. und 
08. 04. 2017 stattfindet, abzuhängen. 
Bitte meldet Euch bei Euren Block-
warten. 
Stiedlergruppe 8.30 Uhr 
Max Schwenninger Hütte. 
  
Eure Winzergemeinschaft  
Gottenheim e. V. 
Uwe Meier 
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Ab April besondere 
Schonung für Wildtiere in 
der Brut- und Setzzeit
Appell des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
an Hundebesitzer   

Das Kreisjagdamt des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald weist auf 
die Anfang April beginnende soge-
nannte Brut- und Setzzeit hin, in der 
viele Vogelarten mit der Brut begin-
nen und in der viele Wildtiere ihren 
Nachwuchs bekommen. In dieser Zeit 
ist es für Wildtiere besonders wichtig, 
in ihren Einständen/Rückzugsflächen 
nicht gestört zu werden. Insbeson-
dere für die neugeborenen Rehkitze 
und die hochträchtigen Muttertiere 
stellen freilaufende Hunde eine er-
hebliche Gefahr dar. Gleiches gilt für 
unzählige Bodenbrüter, da diese min-
destens in den ersten 14 Tagen nach 
dem Schlüpfen nicht flugfähig sind 
und somit ebenso eine leichte Beute 
darstellen. 
  
Jedes Jagen eines Hundes auf ein 
Wildtier löst bei diesem ein Flucht-
verhalten aus, was dazu führen kann, 
dass Jungtiere von ihren Eltern auf-
gegeben werden und verenden. Die 
Wildtiere nehmen Hunde und auch 
Katzen als tödliche Gefahr wahr, un-
abhängig davon wie gefährlich diese 
tatsächlich sind. Lediglich das Her-
umstöbern eines Hundes, ohne zu 
hetzen oder jagen, schreckt das Wild 
bereits auf. 
  
Auf der anderen Seite stellen zum 
Beispiel Wildschweine eine Gefahr 
für den Hund dar, vor allem Muttertie-
re, die ihren Nachwuchs verteidigen. 
Dies kann für einen Hund durchaus 
auch tödlich und für den Hundehalter 
lebensgefährlich enden. Da in weiten 
Teilen des Landkreises vermehrte 
Fälle von Räude bei Füchsen und 
Wildschweinen bestätigt sind, weist 
das Kreisjagdamt ausdrücklich auf 
die erhebliche Ansteckungsgefahr für 
Hunde hin. 
  
Das Landratsamt bittet Hundebesit-
zer zum Schutz des Wildes und zur 
Vermeidung möglicher gefährlicher 
Situationen bei Spaziergängen unbe-
dingt auf den vorhandenen Wegen zu 
bleiben und den Hund in ihrem Ein-
wirkungsbereich zu halten. Zwar en-
det die Brut- und Setzzeit Ende Juli, 

doch sollten die Lebensräume und 
Bedürfnisse der Wildtiere ganzjährig 
berücksichtigt werden. 
  
Nach dem Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz handelt ordnungs-
widrig, wer seinen Hund in einem 
nicht befriedeten Teil des Jagdbe-
zirkes ohne ausreichende Siche-
rungsmaßnahmen gegen dessen 
Entkommen oder außerhalb seiner 
Einwirkung frei laufen lässt. Ange-
zeigte und belegte Verstöße werden 
mit einem Bußgeld in Höhe von min-
destens 100 Euro geahndet. 
  
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen können sich Hundebesit-
zer telefonisch unter der Nummer 
0761 2187-3817 an das Kreisjagdamt 
des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald wenden.  
  
 

Gesetzlicher Unfallversiche-
rungsschutz von häuslichen 
Pflegepersonen:
Information der Unfallkasse 
Baden-Württemberg   

Das Thema häusliche Pflege wird in 
unserer Gesellschaft immer wichti-
ger, denn Pflegebedürftigkeit kann 
jeden betreffen. 
Vielfach werden die Pflegebedürfti-
gen von Personen aus dem Familien 
oder Freundeskreis gepflegt, wo-
durch der Aufenthalt in einem Pflege-
heim oder einer ambulanten Einrich-
tung hinausgezögert werden kann 
und die Pflegebedürftigen länger in 
ihrer vertrauten Umgebung bleiben 
können. 
Häusliche Pflegepersonen stehen un-
ter dem Schutz der gesetzlichen Un-
fallversicherung bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW). 
Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz 
haben sich umfangreiche Änderun-
gen beim Unfallversicherungsschutz 
ergeben. 
  
Personen, die eine pflegebedürftige 
Person mit mind. Pflegegrad zwei, 
wenigstens zehn Stunden wöchent-
lich, verteilt auf regelmäßig mindes-
tens zwei Tage in der Woche, in häus-

licher Umgebung nichterwerbsmäßig 
pflegen, sind bei der UKBW gesetz-
lich unfallversichert. 
  
Versichert sind pflegerische Maß-
nahmen in folgenden Bereichen:
 
- Mobilität 
-  kognitive und kommunikative Fähig-

keiten 
-  Verhaltensweisen und psychische 

Problemlagen 
- Selbstversorgung 
-  Bewältigung von und selbständiger 

Umgang mit krankheits- oder the-
rapiebedingten Anforderungen und 
Belastungen 

-  Gestaltung des Alltagslebens und 
sozialer Kontakte 

-  Haushaltsführung und der Teilnah-
me an Pflegekursen 

sowie auf den damit zusammenhän-
genden Wegen. 
  
Versichert sind Personen- nicht 
aber Sachschäden. 
  
Ereignet sich ein Unfall steht die 
UKBW als starker Partner unter dem 
Motto: „Alles aus einer Hand“ an der 
Seite der Pflegepersonen. Der Versi-
cherungsschutz ist beitragsfrei und 
wird über die Gemeinden finanziert. 
Nach Eintritt eines Unfalls sollte eine 
Unfallanzeige (www.ukbw.de  „In-
formationen und Service“) ausgefüllt 
an die UKBW übersendet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie 
unter der Rubrik „Versicherte & Leis-
tungen“  „häusliche Pflegeperso-
nen“ weitere Informationen.  
 
Ansprechpartner für Rückfragen:  
  
UKBW-Service Center: 
0711-9321-0 
0721-6098-0   
 
 

Ende  
des redaktionellen Teils


